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Beschlussvorschlag: 
 
Der Planungs- und Verkehrsausschuss stimmt der beschriebenen Taktumstellung an 
Samstagen auf der Linie 66 zum Fahrplanwechsel im Dezember 2010 zu. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die beschriebenen Rahmenvorgaben in Abstimmung mit 
der Bundesstadt Bonn und der SWB/SSB sowie den betroffenen Städten und Gemeinden 
im Rhein-Sieg-Kreis zum Fahrplanwechsel im Dezember 2010 umzusetzen. 
 
 
Vorbemerkungen: 
 
Bedingt durch den Anspruch, kreisweite ÖPNV-Standards im Busnetz zu definieren und auch 
umzusetzen, kommt es im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis zu Kostensteigerungen.  
 
Bei der Stadtbahnlinie 66 „Telekom-Express“ besteht die Möglichkeit Kosten einzusparen, indem 
eine Taktumstellung an Samstagen realisiert wird. Dies würde auch einer Empfehlung des 
Planungs- und Verkehrsausschusses aus dem Jahr 2006 entsprechen.  
 
 
Erläuterungen: 
 
In den Abstimmungsgesprächen zum Nahverkehrsplan im Zusammenhang mit den an 
Samstagen geforderten Grundtakten bei der Busbedienung (30/60) und den daraus 
resultierenden, möglichen Anschlussbeziehungen wurde u.a. der Fahrplan der Stadtbahnlinie 66 
an Samstagen diskutiert; da hier momentan zwischen ca. 9:00 Uhr und 17:00 Uhr zwischen 
Siegburg und Ramersdorf ein 10-Min-Takt sowie zwischen Bad Honnef und Ramersdorf (ca. 9:00 
Uhr – 15:30 Uhr) ein 20-Min-Takt angeboten wird. 
 
In Abstimmung mit der Verwaltung der Stadt Bonn wurde mittels Querschnittszählungen die 
aktuelle Auslastung der Linie 66 an Samstagen ermittelt (vgl. Anhang 1: Querschnittserhebung 
Linie 66 an Samstagen). Danach wäre es – auch aus Kapazitätsgründen - durchaus möglich, an 
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Samstagen auf der Relation Siegburg – Ramersdorf zwischen ca. 6:30 Uhr und 22:30 Uhr einen 
15 Min-Takt und zwischen Bad Honnef und Ramersdorf einen 30 Min-Takt, unter ansonsten 
gleichen Rahmenbedingungen, anzubieten. Der gegenüber heute frühere Beginn des 15-
Minuten-Takts in Richtung Siegburg würde dabei erstmals einen Anschluss zu den ICE-Zügen 
Richtung Süden um 7:12 Uhr und 8:12 Uhr sicherstellen, die heute nur mit einer unakzeptablen, 
halbstündigen Wartezeit erreicht werden können. Auch sollte die bestehende Fahrt um 0:43 Uhr 
ab Bad  Honnef nach Bonn Hbf bis Siegburg und zurück nach Bonn Hbf am Samstag und Freitag 
verlängert werden. 
 
Der 15-/30-Minuten-Grundtakt am Samstag (im Übrigen gilt dieser Grundtakt für alle Stadt- und 
Straßenbahnlinien im VRS) entspricht in der Sache einem Vorschlag der Verwaltung aus dem 
Jahr 2004 als im Rahmen der Taktausweitungen auf der Linie 66 (montags – freitags ca. 21:00 
Uhr – 22:30 Uhr, samstags ca. 16:30 Uhr – 22:30 Uhr, sonntags ca. 11:00 – 22:30 Uhr auf 15-
Min-Takt) verschiedenste Kompensationsmöglichkeiten diskutiert wurden. Dies konnte aber 
seinerzeit nicht realisiert werden, da dies von Seiten der Stadt Bonn und anderen Akteuren nicht 
mitgetragen wurde. 
 
Mit dieser Maßnahme wären Einsparungen in Höhe von ca. 50.000 €  für den Rhein-Sieg-Kreis 
zu realisieren.  
 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Michael Jaeger) 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang 1: Querschnittserhebung Linie 66 an Samstagen 
 
 


